
Liebe Ruderkameradinnen, liebe Ruderkameraden! 
 
Der Ruder-Club-Havel Brandenburg bedankt sich für die abgegebenen Meldungen. 
Dieses Jahr nehmen 18 Vereine an der 14. Kinderregatta des RCHB teil. 
In 30 Rennen und 4 Slalom-Wettbewerben gehen 170 Jungen und Mädchen in 209 Booten an den Start. 
 
Besondere Bestimmungen: 
 

1. Die Fahrordnung, wie sie im Programm ausgedruckt ist, ist einzuhalten. 
 

2. Die Obleutebesprechung findet um 08:00 Uhr im Konferenzraum (Funktionsgebäude) statt. 
 

3. Die Bootshänger können als Bootslager auf dem Sattelplatz genutzt werden, wenn die 
vorhandenen Bootslager nicht ausreichen sollten. 

Die Zugfahrzeuge sind auf dem Parkplatz vor dem Regatta- 
streckengelände abzustellen! Der Sattelplatz ist KEIN Parkplatz!!!  

 

4. Alle Boote müssen mit einer Bugnummer ausgestattet werden, die vom Ausrichter gestellt wird. Hierfür 
fällt keine Leihgebühr an. ABER:  Defekte, stark verschmutzte oder nicht zurückgegebene 
Bugnummern werden dem jeweiligen Verein in Rechnung gestellt. 

 

5. Für die Lagerung der Boote, Wertgegenstände und Kleidungsstücke übernimmt der 
Veranstalter/Ausrichter keine Haftung. 

 

6. Die Rennergebnisse werden den Vereinen zugesandt und auf der Internetseite des Havel-Regatta-
Vereins (www.havel-regatta-verein.de) veröffentlicht. 

 

7. Das Geschäftszimmer, die Kasse, die Waage, die Bugnummernausgabe und der Regattaarzt 
befinden sich im Funktionsgebäude (Beschilderung beachten). 

 

8. Die Rennen 12, 22 und 35 sind Pokalrennen. Den Fritz-Sumpf-Gedächtnispreis erringt der Verein, 
welcher die meisten Siege errudert. Bei Gleichheit wird die Anzahl der 2. Plätze hinzugezogen usw. 
Da sich der Slalomwettbewerb noch in der Erprobungsphase befindet, wird er dieses Jahr noch nicht 
berücksichtigt. 

 

9. Die Versorgung auf dem Regattagelände wird durch das Team des RCHB sichergestellt. Frühstück steht 
ab 08:00 Uhr bereit. 

 

10. Nachmeldungen sind schriftlich  bis zur Obleutebesprechung für einfaches Meldegeld möglich. Neue 
Abteilungen dürfen dadurch nicht entstehen. 

 

11. Es gilt die Amtliche Bekanntmachung im Rudersport Heft Februar 2009 „Regatta-
Ausschreibungen 2009“ (Bestimmungen für die Durchführung von Jungen- und Mädchen-
Wettbewerben – Seiten 67 – 69) und die RWR. 

 

12. Die Leichtgewichte müssen an der Waage ihre Identität mit einem geeigneten Dokument 
nachweisen. Die Waage steht ab 08:00 Uhr im Geschäftszimmer bereit. Es ist schon morgens möglich, 
für Nachmittagsrennen zu wiegen. 
Gewichtslimits für Leichtgewichtsrennen 
AK14 mnl. 55,0 kg  wbl. 52,5 kg 
AK13 mnl. 50,0 kg  wbl. 50,0 kg 
AK12 mnl. 45,0 kg  wbl. 45,0 kg 
In den Leichtgewichtszweier-Rennen der Ak 14 muß jeder Sportler das Gewicht haben (kein 
Ausgleich)! 

 

13. Die drei Erstplatzierten jedes Rennens bzw. jeder Abteilung erhalten eine Medaille und einen Sachpreis. 
 

14. Die mit „Sz“ gekennzeichneten Rennen sind Schlagzahlrennen über 500 Meter. Es siegt das Boot, 
welches das niedrigste Produkt aus der Multiplikation von benötigten Sekunden und Schlägen erreicht. 
Eine Mindestschlagfrequenz von SF 18 ist einzuhalten. 

 

15. Juniorenlizenz 
Es wird ausdrücklich noch einmal darauf hingewiesen, daß die Jungen und Mädchen nur startberechtigt 
sind, wenn sie über eine gültige Juniorenlizenz (RWR Ziffer 2.2.6) verfügen. Alle nicht in der 
Juniorenlizenzliste registrierten Lizenzen sind vor Beginn der Regatta dem Lizenzprüfer 
vorzulegen (Geschäftszimmer). 

 



 
 
 

Achtung – Wichtige Information zur Anreise 
 
 
Wir möchten allen Personen und Vereinen, die zur Regattastrecke Beetzsee anreisen, nahe legen die 
Fahrt über den Brandenburger Dom bzw. Grillendamm zu meiden, da die Homeyenbrücke bis auf 
weiteres wegen Bauarbeiten gesperrt ist. Wir empfehlen daher die Anreise über den äußeren 
Straßenring (Otto-Sidow-Straße, Zanderstraße, Fontanestraße, Willi-Sänger-Straße, Brielower Straße), 
da innerstädtische Alternativerouten für Bootshänger ohnehin wegen engen Kurven und 
Kopfsteinpflaster weniger geeignet sind. 
 


